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Zu unserem Titelbild
Im VEB Elektromotorenwerk Wernigerode werden in einer Handfließreihe, die als Ergebnis 
eines Erfahrungsaustausches mit dem tschechoslowakischen Elektromotorenwerk Nohelnice ein­
geführt wurde, Drehstrom-Asynchionmotore mit Leistungen von 3—10 kW bewickelt. Bereits in 
der Einarbeitungszeit stieg die Arbeitsproduktivität bis zu 15 Prozent, kann aber, wie Erfahrun­
gen aus dem Elektromotorenwerk Thurm besagen, bis zu 30 Prozent gesteigert werden.
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